
 

LANDKREIS GIFHORN  
IHRE ANSPRECHPARTNERINNEN 

Kontakt und Information 
 

Landkreis Gifhorn 

Schlossplatz 1, 38518 Gifhorn  

E-Mail: integration@gifhorn.de 

Tel.: 05371 - 82 XX 

 

Stand: 09/2023 

DAS TEAM  

Fragen und Konflikte  
in interkulturellen 
Kontexten 

Mehtap Aydinoglu, Germanistin M.A. und 
Mediatorin 

Telefon 05371 82-308 - 
Mehtap.Aydinoglu@gifhorn.de 

Interkulturelle Weiterbildungen für Fachkräfte | 
Beratungen in (geschlechtsspezifischen) 
Konfliktsituationen z.B. bei familiären Prob-
lemen, häuslicher Gewalt oder drohender 
Zwangsverheiratung  

 
Josefin zum Felde, Kulturw issenschaftlerin 

M.A., Supervisorin (DGIP), staatl. anerk. 
Erzieherin  

Telefon 05371 82-8977 –  
 Josefin.zumFelde@gifhorn.de  
Konzeptentwicklungen | Interkulturelle Weiter-

bildungen und transkulturelle Beratungen in 
Konfliktsituationen 
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FÜR WEITERBILDUNGEN FÜR BETROFFENE FÜR INSTITUTIONEN 

Sie selbst oder jemand in Ihrem 

Umfeld ist in Not?  

Wir sind für Sie ansprechbar bei 

Sorgen und in Krisen rund um fol-

gende Themen und unterstützen 

Sie, die richtige Hilfe zu finden: 

 Sie erlebten rassistische Diskrimi-

nierungen? 

 Sie suchen Rat bei transkulturel-

len Problemen zwischen Eltern 

und ihren Kindern oder haben Fra-

gen zu interkulturellen Erzie-

hungsproblemen? 

 Sie erfahren Diskriminierung 

durch Institutionen? 

 Sie sind bedroht oder beobachten 

die Gefahr einer bevorstehenden 

Zwangsverheiratung? Sie wurden 

gegen Ihren Willen verheiratet?  

 Sie haben den Verdacht auf Geni-

talverstümmelung bei Mädchen 

oder Frauen? Sie sind selbst be-

troffen? 

 Sie haben Sorge um drohende Ra-

dikalisierung in interkulturellen 

Kontexten in Ihrem Umfeld bei 

Freunden oder Angehörigen?    

Wir stehen für Sie als Institution  

oder Verein beratend zur Verfü-

gung, wenn Sie in Ihrem Haus mit 

folgenden Herausforderungen kon-

frontiert sind: 

 Sie beobachten Kommunikations-

probleme mit Zugewanderten in 

Ihrer Arbeit? 

 Sie erleben zwischen Gruppen 

Konflikte, die auf verschiedenen 

Herkunftsregionen und Kulturver-

ständnissen basieren? 

 Sie sehen Diskriminierungen, die 

durch Rassismen zwischen unter-

schiedlichen Ethnien begründet 

sind? 

 Sie sind in Ihrer Einrichtung inter-

religiösen Konflikten ausgesetzt? 

 Sie befürchten eine Zwangsverhei-

ratung bzw. andere geschlechts-

spezifische oder kulturbegründete 

Gewaltausübungen? 

 

 

 

 

Wir helfen Ihnen, bei offenen Fragen 

und Ihnen unverständlichen Be-

obachtungen im interkulturellen 

Kontext Ihre Empathie und Ihr Wis-

sen zu erweitern.  

Bedarfsgerecht und auf Ihre Anliegen 

aufbauend entwickeln wir  unter Einbe-

ziehung unserer Netzwerke mit Ihnen 

gemeinsam passende Weiterbildungsan-

gebote. 

 Hintergrundinformationen zu ver-

schiedenen Ländern und Kulturen 

wie z.B. Orient, Westafrika, Osteu-

ropa und ihren jeweiligen Familien– 

und Erziehungssystemen 

 Vermittlung bei interreligiösen Fra-

gestellungen in Ihrer Institution 

bzw. in Ihrem Verein 

 Entwicklung spezifischer und auf 

einzelne Zielgruppen gerichtete 

Angebote wie z.B.  Eltern-Cafés: 

Konzept, Gründung, Begleitung, 

Unterstützung 

 Inhaltliche Förderung von Kursen 

wie „Starke Eltern - Starke Kinder“, 

„Ubuntu!“, „Schritte gegen Tritte“, 

eventuell auch in verschiedenen 

Sprachen (auf Anfrage) 


